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Illustrationen

Inventarnummer: III-13474/013

Beschreibung
Zwischen einer Felsspalte taucht ein Frauengesicht mit katzenartigen Augen auf. Rechts
daneben ist ein sichelförmiger Mond zu sehen, weshalb es sich bei dem Frauenkopf um
Luna handeln könnte. Der Fels ist stark bewaldet und um ihn scheint es zu stürmen, was
durch horizontale und vertikale wellenfömige Federstriche impliziert wird.
Erschienen in: Johann Wolfgang Goethe, Faust. Der Tragödie zweiter Teil. Mit Bildern von
Max Beckmann, Frankfurt am Main, Verlag Der Goldene Brunnen 1957.
Illustrierte Textstelle: Faust - Der Tragödie zweiter Teil, Klassische Walpurgisnacht

Grunddaten

Material/Technik: Hochdruck von Kunstharzstöcken (analog
Holzschnitttechnik)

Maße: 35,0 x 28,0 cm [Blatt]

Ereignisse

Hergestellt wann
wer Max Beckmann (1884-1950)
wo

Gedruckt wann
wer Willi Seidl (Grafiker)
wo

Schlagworte

https://hessen.museum-digital.de/object/1828


• Drama
• Faust. Eine Tragödie, zweiter Teil
• Fotomechanische Reproduktion
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